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Berlin 19 März Der Reichs Anz schreibt in
Ergänzung unseres Telegramms vom Sonnabend Se
Majestät der Kaiser und König ist gestern beim Verlassen
des Akademiegebäudes auf der untersten Treppenstufe aus
geglitten und hat durch den Fall eine leichte Kontusion
des rechten Ellenbogens und Knies sowie des linken
Knöchels erfahren Allerhöchst derselbe ist in Folge dessen
veranlaßt im Zimmer zu bleiben Aus anderen Berichten
entnehmen wir Ungefähr anderthalb Stunden hatte der
Kaiser in der Ausstellung zugebracht mehrere Künstlerinnen
sich vorstellen lassen auch die Schülerarbeiten unter Füh
rung der Vorsteherin der Zeichnenschule Fräulein Antonie
Eichler besucht als er sich von den Vorstandsdamen verab
schiedete denen er huldvoll die Hand reichte Der Kaiser
ging dann die Treppe herunter und als er bemerkte daß
die Damen ihm nachfolgten lehnte er indem er sich um
wandte das Geleite freundlichst ab Das Geländer an
der Treppenwange ist nun nicht bis zu den untersten
Stufen fortgeführt Der Kaiser stützte sich beim Hinab
steigen auf das Geländer bemerkte aber nicht das Aushören
desselben Hierdurch wurde ein Ausgleiten wie gleichzeiti
ges Umdrehen des Körpers und damit das Herabgleiten
über die letzten Stufen herbeigeführt Der Flügeladjutant
und der geheime Hofrath Borck stützten Se Majestät
konnten aber nicht verhindern daß Ellbogen und Knie der
rechten Seite und der Knöchel des linken Fußes leicht kon
tusionirt wurden Die Damen vom Borstande des Ver
eins Frau Geh Räthin Duncker Gräfin Oriolla und
Gräfin Posadowsky führten den Kaiser durch die Ausstel
lung Erstere hatte sich kurz bevor der Kaiser seinen Be
such beendete in den Hausflur hinabbegeben um dort den
Weg frei zu machen da sich viele Sludirende der Akade
mie und andere Personen versammelt hatten Als der
hohe Herr die Ausstellung verließ und aus den ersten Trep
penabsatz gelangt war bemerkte er daß der dienstthuende
Adjutant die Damen welche noch einen Veilchenstrauß über
reichen wollten hieran zu verhindern suchte um einen
weiteren Aufenthalt zu vermeiden In seiner gewohnten
Herzensgüte wandte sich der Kaiser um mit lebhafter
Handbewegung dankend Da er sich aber ganz nahe der
ersten Stufe des Treppenabsatzes befand trat er rückwärts
fehl fiel und glitt zwei nicht vier Stufen herunter erhob
sich jedoch sogleich wieder unter Beistand seines Adjutanten
und anderer herbeigeeilter Personen fragte nach ob alles
an der Uniform in Ordnung sei beruhigte die ängstlich
Fragenden und schritt dann als ob nichts vorgefallen sei
dem Ausgange zu Einige im Palais sofort gemachte
Arnika Umschläge am Ellenbogen und Knie haben ihre
Wirkung gethan so daß der Kaiser Sonntag früh zur ge
wöhnlichen Zeit aufstand und seine gewohnten Arbeiten zu
verrichten vermochte

Fürst Bismarcks Unwohlsein ist wie man ver
nimmt nicht ernster Natur aber von auffallender Langwie
rigkeit Ueber die Reisedispositionen des Kanzlers hört man
auch z Z nichts Während er sonst zu Ostern nach Fried
richSruh überzusiedeln pflegte hat es jetzt den Anschein als
ob er das Fest in Berlin wo er schon seit Monaten nicht
sein Haus verlassen verbringen werde

Die prager akademischen Korps Austria Albia
und Cheruskia sandten soeben an den preußischen Kultus
minister v Goßler folgendes Telegramm ab Dem Für
sprecher deS letzten Wahrzeichens studentischer Ritterlichkeit
der studentischen Mensur drücken ihre vollste Zustimmung
und freudigsten Dank aus die Korps Austria, Albia,

Cheruskia
Der Khedive hat wie dem Reut Bur aus Kairo

Nikolaus Lenau s Savonarola
Von G Emil Barthel

lFortfetzung

Diejenigen aber die den Savonarola vom
rein künstlerischen Standpunkte aus betrachteten konnten
sich mit der Verachtung des Hellenismus nicht befreun
den und in den lose zusammenhängenden Romanzen ver
missten sie die Einheit der Composition So herrschte im
Allgemeinen eine Art von Misstimmung gegen den Dichter
von dem man ganz andere Dinge erwartet hatte Wie
war es möglich daß dem Faust ein Savonarola fol
gen konnte was war die Ursache dieser Wandlung im Ge
müte des Dichters so fragte man sich wieder und
wieder mit Befremden Zu guter Stunde rückte Ludw
Aug Frankl mit dieser Frage gegen Lenau selbst heraus
Fraukl war 1837 von Italien zurückgekehrt und war dort
vergeblich bemüht gewesen dem Freunde eine Copie des
Portraits von Savonarola mitzubringen das im Kloster
St Marco zu Florenz in der Zelle hängt wo der Mär
tyrer lebte Als ich zurückgekehrt so berichtet
Frankl selbst Lenau davon erzählte beklagte er gleich
mir daß ich ihm das Bild nicht gebracht Wir sprachen
darüber da fragte Lenau Was für ein Gesicht hat denn
der Mann gehabt Ein sehr häßliches abstoßendes
fast Gut daß ich das nicht gewußt habe es

1 Vergl jedoch über Savonarolas Aussehen und Wer die
ihn darstellenden Portraits Hase a a O S l0 119 und
Billari I S 17 letzterer schildert den jungen Dominicaner Mönch
so Savonarola war von mittlerer Größe und von dunkler Ge
sichtsfarbe von sanguinisch cholerischem Temperament und von un
säglich zarten und reizbaren Nerven Er hatte flammende Augen
unter schwarzen Brauen eine Adlernase einen breiten Mund und
große aber festgeschlossene Ljppen ein Zeichen von unerschütterlicher
Festigkeit Die Stirn schon damals von tiefen Furchen durchschnitten
deutete bereits auf einen Geist voll ernster Betrachtungen und tiefer
Gedanken Seine ganze Physiognomie war nicht schön in den For
men aber sie drückte einen strengen Adel des Charakters aus und
ein gewisses schwermüthiges Lächelu gab seinen groben und harten
Zügen einen Ausdruck von Güte der schon beim bloßen Anblick
Vertrauen einflößte Dieselbe Stelle citirt auch Georg Weber
im 9 Bde Leipzig 1872 seiner Allgemeinen Weltgeschichte in
diesem Bde des verbreiteten Buches hat niimlich Weber aus S 766
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gemeldet wird ein Telegramm von seinem Agenten in Kon
stantinopel erhalten welches die Abreise des Sohnes des
Fürsten Radziwill sowie des Prinzen Reuß nach Egypten
meldet Se Hoheit hat einen seiner Paläste zu ihrer Ver
fügung gestellt W T B meldet Die außerordentliche
preußische Gesandtschaft ist auf der Rückreise von Konstanti
nopel Sonnabend Abend in Wien eingetroffen

Nach Mittheilung hiesiger Blätter tritt der Ge
heime Ober Regierungsrath Dr Engel am 31 März von
der Leitung des preußischen statistischen Büreaus zurück Die
Leitung der Geschäfte übernimmt von da ab bis auf Wei
teres der älteste Beamte des Büreaus Geheimer Regie
rungSrath Blenk Geheimer Rath Engel bleibt jedoch bis
zum 1 Juli in Berlin da er erst mit diesem Termin
definitiv aus dem Staatsdienste ausscheidet

Wie nach der N Pr Ztg verlautet ist Frau
von Keudell die Gemahlin des deutschen Botschafters
in Rom bedenklich erkrankt Die Eltern derselben Staats
minister Frhr v Patow und Gemahlin sind gestern früh
von hier zu der leidenden Tochter nach Rom abgereist

Der permanente Ausschuß des Bolkswirthschasts
raths beschäftigte sich mit der Frage der Einrichtung von
Staatsschuldpapieren auf den Namen welche durch den An
trag v Tiedemann Bomst im preußischen Abgeordneten
hause angeregt worden ist ES wurde auf Antrag Lehen
deckers die Anlegung eines Buches der öffentlichen Schuld
beschlossen in welches Beträge von 100 Mark an auf den
Namen des Besitzers sollen eingetragen werden können
Das Gesetz betr die Anfertigung von Streichhölzern von
weißem Phosphor wurde fast unverändert angenommen
Der Ausschuß trat alsoann in die Diskussion über die
S ubhastationsordnung

Die Budgetkommission hat Nr 1 des An
trags Schmivt Stettin angenommen worin die Regierung
aufgefordert wird bei Gewährung von Wohnungsgeldzu
schüssen für nichtstaatliche höhere Schulen von dem Nach
weise daß die lokalen Verhältnisse Zuschüsse nöthig machen
abzusehen

Der Germania zufolge ist jetzt in der Pader
borner Bischofsfrage die Entscheidung erfolgt Nach
dem das Domkapitel auf sein Recht der Wahl eines
Bischofes in die Hände des Papstes verzichtet hatte wählte
der Papst den Bisthumsverweser Dr Drobe für den Pader
borner Bischofssitz aus Msgr Tarnasst der seit längerer
Zeit in Paderborn weilt wurde am 15 d M mit dem
kanonischen Jnsormationsprozeß betraut

Wie die Magd Z erfährt hat der Reichskanz
ler sich vor einigen Tagen dahin ausgesprochen daß er unter
allen Umständen eine Eruscheidung des Reichstages über das
Monopol im Frühjahr herbeiführen und jedem Versuch
einer Hinausschiebung entgegentreten werde

Königsberg 17 März Oberpräsident von Horn
hat die Geschäfte des Oberpräsidiums seinem Stellvertreter
Oberpräsidialrath Singelmann übergeben und richtet Ab
schiedsworte an die bisher von ihm verwaltete Provinz
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geordnetenhauses stand heute zunächst die dritte Be
rathung des Gesetzentwurfs betreffend den weiteren Erwerb
von Privateisenbahnen

Finanzminister Bitter machte dem Hause die Mit
theilung daß das Herrenhaus nahezu einstimmig die Vor
lage über die finanziellen Garantien angenommen habe die
Regierung werde die Vorlage der königlichen Sanktion unter
breiten

hätte mich gestört Also ein garstiger Kerl der Savona
rola schloß er mit lautem unbändigen Lachen Das
Thema war angeklungen wir svrachen über seine Dichtung
und ich wagte eine Frage die mir seit Langem eine geistige
Angelegenheit war Ich that es zu guter Stunde denn
Lenau war in mittheilsamer Stimmung Ich fragte ihn
wie er der vorzugsweise lyrische Dichter dem ich nicht
wie dem dramatischen objektive Gestalten gelten lassen
dürfe von der in alle Welt ausgegoffenen Gottheit zu der
geoffenbarten hinübergedrängt worden sei Er schwieg eine
gute Weile seine Augenbrauen zogen sich zusammen an
der Stirne trat die bekannte Falte wie ein Gedankenstrich
hervor seine Augen starrten zur Erde als ob er geheimniß
volle Zeichen entziffern wollte und heftig Tabakwolken um
sich verbreitend sprach er endlich

Ich ritt einmal über die Haide sie war schneebedeckt
aufflatternde Raben nur waren die schwarzen Gedanken
der Haide Ich fühlte mich mit meinem innern warmen
Leben so allein in der weiten kalten Welt Es kam mir
lächerlich vor mit dem kleinen Lebensfunken Trotz bieten
zu wollen dem Alles starr machenden Winterozeane End
lich mußte er doch siegen Ich fühlte mich sehr einsam in
der Welt und tief traurig und so war ich mich meinem
Pferde überlassend in einen Wald gekommen jenseits des
selben in einem Dorfe war ich von Freunden erwartet
Plötzlich spielte ein Lichtschimmer über die schneebedeckten
Tannenzweige und bald sah ich mir zur Linken ein Jäger
haus durch die Fenster leuchtete es lustig heraus mich
lockte ein seltsamer Zug ich möchte es nicht Neugierde
nennen das Thun in dem einsamen Jägerhause zu be
lauschen Ich stieg vom Pferde band es an einen Baum
und schritt leise um die Bewohner nicht zu stören zum
Fenster Drinn brannte ein lustiger Weihnachtsbaum
glückliche Kinder halb fröhlich halb erschrocken ließen sich
von ihren freudig bewegten Aeltern Gaben hinabreichen die
an den Zweigen hingen Ich konnte die Worte nicht hören
die sie sprachen aber ich konnte sehen daß Kinder und

u f einen Auszug ans Villari geboten wie er vielleicht manchem
Leser erwünscht ist

21 Miirz 1882

Abg Hammacher erklärte daß die Nationalliberalen
nunmehr für die Verstaatlichungsvorlage stimmen würden
auf mehrere Anfragen des Redners erklärte Minister May
bach daß es in der Absicht der Regierung liege in Betreff
der neu zu verstaatlichenden Bahnen einen Nachtragsetat vor
zulegen daß die bereits begonnenen und projektirten Bauten
für welche die Geldmittel bereits vorhanden find weiter ge
führt werden sollen Bezüglich der braunschweigischen Eisen
bahnaktien deren zweite Hälfte der Staat jetzt erwerbe sei
wohl zu erwarten daß die braunschweigische Regierung gegen
den Erwerb nichts einzuwenden habe eine Auflösung der
braunschweigischen Gesellschaft sei nur mit Zustimmung der
dortigen Regierung möglich Mit der Tendenz des Antrages
Hammacher der ein Gesetz sordert welches die Eisenbahn
gesellschaften verpflichtet im Interesse der Landesvertheidigung

Erweiterungsbauten zweite Geleise herzustellen wenn der
Staat die Kosten trägt erklärte sich der Minister einverstanden
nur müsse das Gesetz ein Reichs nicht blos ein preußisches
Gesetz werden In der Spezialdebatte wurde die Verstaat
lichung der 6 Bahnen genehmigt

Eine Debatte knüpfte sich an den vom Abg Büchte
mann beantragten 9s, welcher Aenderungen der Normal
tarife alljährlich im Staatshaushaltsetat feststellen will

Minister Maybach erklärte den Antrag wie er vor
liege für unannehmbar er verletze auch das konstitutionelle
Recht indem er die Befugnisse des anderen Hauses beschränke
Daß eine gewisse Einwirkung der Landesvertretung auf die
Tarife wünschenswerth sei erkenne er an es werde sich auch
dafür die richtige Form finden lassen Das Haus lehnte den
Antrag Büchtemann gegen die Stimmen der Fortschrittspartei
der Sezession und eines großen Theiles des Centrums ab
Die Vorlage selbst wurde wie bereits telegraphisch gemeldet
mit 243 gegen 107 Stimmen angenommen

Der Gesetzentwurf betreffend den Ankauf der Anhal
tischen Eisenbahn wurde wie uns ein Privattele
gramm am Sonnabend meldete der Budgetkommission
überwiesen die Vorlage wegen Uebereignung eines Theiles
des Thiergartens an das Reich zum Bau des Reichstags
gebäudes wurde in erster Lesung erledigt die zweite Be
rathung wird im Plenum stattfinden

Die Berathung des Kultusetats wurde darauf fort
gesetzt mit dem Titel Schulaussichtskosten

Abg Knörcke brachte den bekannten Erlaß des Schul
inspektors Korsepius in Friedland zur Sprache in welchem
die Lehrer zur Agitation gegen die Fortschrittspartei aufge
fordert werden

Kultusminister von Goßler bemerkte daß zwar ein
zelne Wendungen hätten vermieden werden können den
Charakter und den Geist des Rundschreibens im Ganzen
billige er aber vollständig und ziehe alle Konsequenzen daraus
Der königliche Erlaß vom Januar habe den Mythus der
Königstreue zerrissen mit dem die Fortschrittspartei ihre
Agitation in Ostpreußen umgeben habe Der Minister be
ruft sich auf Wahlaufrufe an die Lehrer welche von der
Fortschrittspartei ausgegangen seien

Abg Virchow erwiderte daß kein Beweis dafür be
stehe daß die Königstreue der Fortschrittspartei nur eine
Mythe sei Es scheine System darin zu liegen die Fort
schrittspartei bei Sr Majestät zu verleumden Beifall links
Unruhe rechts

Vizepräsident von Heereman bezeichnete den letzten
Ausdruck als unparlamentarisch

Abg Franz konnte der Auffassung des Ministers über
das Rundschreiben nicht beitreten Die weitere Debatte wurde
auf Abends 8 Uhr vertagt

Aeltern warm und selig bewegt sind und ich fühlte mit
ihnen und die Thränen hingen als Reifperlen an meinen
Wimpern Ich kehrte zurück zu meinem Pferde bestieg es
und ritt weiter Aber es war eine andere Stimmung in
mich gekommen Ich fühlte daß die Kluft zwischen dem
Leben des Menschen und der ihm kalt gegenüber trotzenden
Natur eine unaussüllbare sei und daß die Creatur eines
Mittlers bedürfe damit sie nicht verzweifle und untergehe
Die Feier der Weihnacht in dem einsamen Jägerhause war
ein Leuchten der Erkenntniß für mich ich fühlte mich nicht
mehr einsam eine heitere selige Stimmung goß sich wie
die Wellen eines warmen Bades um meine erstarrte
Seele und so bin ich Christ geworden

Wie die von Frankl gestellte Frage von Lenau zu be
antworten gewesen wäre wenn er sie hätte unmittelbar be
antworten wollen kann uns nicht mehr zweifelhaft sein
denn ein großer Theil des Vorstehenden beantwortet ja
gerade diese Frage Er hatte offenbar keine Neigung zu
einer motivirenden Antwort und so gab er sie in einer
Erzählung der wir keine historische sondern nur eine sym
bolische Wahrheit zugestehen dürfen Dagegen ist es ge
wiß historische Wahrheit was Lenaus Freundin Sophie an
Schurz berichtet Ein stümperhaftes Gedicht das
an ihn gerichtet tiefen Kummer über den Grund feiner
unseligen Verstimmung und den Wunsch ihn zu heilen
aussprach siel ihm in die Hände Diesem Lied schrieb
er nachmals verdank ich meinen Savonarola
Nur ist diese historische Wahrheit nicht die ganze Wahrheit
ebenso wenig wie es die historische Wahrheit erschöpft
wenn derselbe Lenau an dieselbe Sophie geistig verbindlich

schreibt 25 Mai 1838 Ich habe Ihnen oft ge
sagt daß ich ohne Sie keinen Savonarola geschrieben hätte
und ich wiederhole es

Wie sehr der reizbare Lenau unter der Misstimmung
seiner Landsleute wegen des Savonarola im Allgemeinen
zu leiden hatte davon zeugt ein von Wien aus am
23 August 1838 an Sophie damals in Jschl gerichteter
Brief Sie haben recht daß ich das ruhige Jschl
verlassen habe um mich in eine Welt des Streites und
Aergers zu begeben Man will mich in meiner eigenen
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ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt
Glaubwürdigen Nachrichten zufolge hat Se Maje

stät der Kaiser die Bestätigungs Urkunde des von
der Stadtverordneten Versammlung zum ersten Bürger
meister unserer Stadt gewählten Herrn Staude vollzogen
Jedenfalls wird noch vor Ostern die Einführung des Herrn
ersten Bürgermeisters durch Herrn Regierungspräsidenten
v Die st erholgen alsdann könnte zur Ausschreibung behufs
Besetzung der zweiten Bürgermeisterstelle geschritten werden

Professor Schlottmann die halle sche
Fakultät und die Centrumspartei Eine Ver
theidigungsschrift von 0 I L Jacobi ordentlichen Pro
fessor der Theologie Verlag von Eugen Strien Zur
rechten Zeit ein rechtes Wort Eine wie hohe Begeisterung
für die Freiheit des Gewissens die gewissenhafte Forschung
der theologischen Wissenschaft durchglüht dieses wenn auch
kleines im Lapidarstil geschriebenes Büchlein ein deut
liches Nöllg tkkel uximrsiii für Alle die nicht sehen
wollen wohin uns die ungemessenen Ansprüche der Röm
linge treiben sollen Mit unwiderstehlicher Kraft wird
das Lügengewebe welches von katholischer Seite um die
edelsten Güter des deutschen Volkslebens gesponnen wird
zerrissen Es leben das wußten wir hier längst jetzt wird
es die ganze deutsche Nation mitfühlen an der Universität
HalleMittenberg noch immer die Männer welche in der
stille der Studirstube die Ergebnisse der wahren geschicht
lichen Forschung sich zurechtlegen für das Leben praktisch
verwerthen und so ein neues kräftiges Geschlecht von guten
Bürgern erziehen helfen Wenn es denn sein muß wissen
sie auch auf der offenen Arena die Streitaxt kräftig zu
schwingen und dem ungeschickten Gegner treffliche Hiebe
auszutheilen Der Geist unsers Dr Martin Luther mit
seinem Proteste gegen alles Unwahre und Unsittliche in der
römischen Kirche wirkt mächtig in ihnen und in uns fort
Die römische Kirche vom Prinzip bis zum Gipfel durch

Irrthum verdorben wird nie dem Guten das noch in ihr
ist freie Entfaltung gewähren reformirt werden kann sie
nicht sondern nur bersten Schlottmann hat wie Jacobi
glaubt die reformatorische Methode des Erasmus zu gün
stig beurtheilt wie denn überhaupt seine Darstellung vieler
Personen und Bestrebungen die Grenze dessen erreicht was
von evangelischer Seite an Objektivität und Milde den
Gegnern zugestanden werden darf Jacobi protestirt vor
Allem im Namen des guten Geschmacks dagegen daß Herr
von Fürth das mit klassischer Kunst geschriebene Buch
Schlottmann s verzerrt Der Verfasser glaubt daß das von
Schlottmann gezeichnete BildPiusIX manchen Römlingen
nicht gefällt fügt aber etwas derb hinzu Allein Katholiken
von Kenntniß und Wahrheitsliebe werden zugestehen daß in
Pius die Unwissenheit ungewöhnlich war und nur etwa
seiner Eitelkeit gleichkam wie denn seit den Zeiten Leo IX
hauptsächlich die unwissendsten Päpste es waren welche am
meisten auf ihre Unfehlbarkeit pochten Professoren der
evangelischen Theologie sind aber nicht dazu da die Dunst
wolken zu vermehren sondern sie zu lichten Aber die Bi
schöfe unsre Bischöfe fährt Jacobi fort wie hat Schlott
mann sie so geringschätzig und verletzend behandelt Ver
zeihung Herr von Fürth es ist ritterlich sich für sie
zum Kumpan aufzuwerfen allein Sie vertheidigen einen
verlorenen Posten Was hat Schlottmann gethan
Er hat aus den Akten erwiesen daß die Bischöfe
der Opposition deutsche französische und andere vor
der Proklamation der Unfehlbarkeit des Papstes anders
über dies Organ geurtheilt haben als nachher Will man
sittliche Bezeichnungen für das Verhalten der Bischöfe den
zehn Geboten gegenüber so sind die stärksten nicht zu stark

Alles was Professor Schlottmann gegen die römische Kirche
verbrochen haben soll verschwindet gegen das nachtheilige

Galle weich machen und zu einer knetbaren Masse
maceriren Man wird aber nicht erreichen was man
will Meinen größten Streit führe ich mit mir selbst in
dem ich der Galle den Fluß nicht gestatte Mein Savo
narola hat mir die Meute an die Fersen gezogen Kränken
der bitterer Welthaß hat sich bereits vor 300 Jahren
an diesen Namen geheftet untrennbar und unversöhnlich
haftet er noch an demselben Indem ich ihn auf meine
Leier nahm ihn noch einmal durch die Welt zu tragen
lud ich zugleich einen kleinen geringen Theil seines Ver
hängnisses auf mein Leben und wahrlich der Held müßte
sich seines Sängers schämen wenn sich dieser dabei unge
berdig anstellte Was mir auch an Mißhandlungen wider
fahren mag ich will es betrachten als die Beendigung
meines Gedichts als die letzte scharfe Feile welche mein
Geschick daran legt

In demselben Briefe fortfahrend weiß dagegen Lenau
über die gedruckte Kritik außerhalb Oestreichs Erfreuliches
zu berichten Es ist seltsam und sieht einer Fügung nicht
unähnlich daß gerade in der Zeit wo in der Heimath die
Verfolgung gegen mich losbricht mir vom Auslande her
Zeichen der höchsten Liebe und Anerkennung kommen
In den Berliner Jahrbüchern für wissenschaftliche Kritik
fand ich am ersten Tage meines Hierseyns eine Recension
meines Savonarola von dem ausgezeichneten Lange in Duis
burg sder Theolog und geistliche Dichter Johann Peter
Lange ist gemeint worin diesem Buche nicht bloß eine
poetische sondern so zu sagen auch eine welthistorische
Bedeutung beigelegt wird worin mein Gedicht als ein
Gericht gegen den verstockten Absolutismus meines Vater
landes und als Zukunftszeichen für diejenige Sphäre des
geistigen Lebens aufgefaßt wird in welcher es gewachsen
Das ist die höchste Ehre die mir jemals zu Theil werden
konnte Freilich wird sich das Organ solchen Gerichtes ge
fallen lassen müssen daß es vom Gerichteten hinwiederum
gerichtet wird doch der letztere setzt damit nur das Ge
schäft des ersteren fort indem er sich selbst richtet
Und Anfang 1839 schreibt er von Wien aus an Emilie
Reinbeck Eine sehr gründliche geistvolle und
rühmliche Recension meines Savonarola und gesammten

Licht in welches der Redner selber sie setzt Der Ver
fasser erwähnt die von Schlottmann gemachte Zusammen
stellung angesehener Urtheile über das Verhältniß der römi
schen Kirche zu den Ketzern und sieht nur einen graduellen
Unterschied welcher die Methode der Jesuiten Schrader nnd
Schneemann von dem Geschrei des Herrn von Fürth nach
dem Staatsanwalt der Disciplinirung durch den Minister
und den H166 des Strafgesetzbuchs unterscheidet Wenn von
katholischer Seite eine Schrift erschienen wäre so gründlich so
quellenmäßig so sehr auf die Wahrheit der Thatsachen ge
richtet wie Schl s so würde es keinem evangelische Manne
eingefallen sein anders zu antworten als mit einer Be
kämpfung durch die Feder und wären die Formen auch
schneidender noch als sie hie und da von Pros Schlottmann
gcbrancht werden Man sieht daher daß es böses Gewissen
und wissenschaftliche Impotenz und andererseits Politik ist
wenn die Herren vom Centrum sich als Märtyrer geberden
Es ist ein sehr durchsichtiger Vorwand welchen sie von der
osficiellen Beschaffenheit der Schrift hernehmen Grade
weil sie ein Programm ist ist sie nach dem Herkommen in
einer sehr beschränkten Zahl von Exemplaren gedruckt welche
meist durch festbestimmte Empfänger abgenommen werden
Die lateinische Sprache verhindert außerdem Verbreitung
und Wirkung Die Bedeutung einer offiziellen Schrift ist
durch langes Herkommen sehr abgeschwächt und besteht
lediglich einmal in der Unterstützung aus öffentlichen Mit
teln was doch einen Strafantrag nicht begründen kann
denn sonst müßte der Staatsanwalt auch gegen die besolde
ten Herausgeber der Monumenta Germanica aufgerufen
werden weil sie Dokumente über die Schandthaten der
Päpste gegen Deutschland publiziren Ferner besteht sie
darin daß abwechselnd Mitglieder der Fakultät die Abfas
sung der Schrift übernahmen Die Verantwortung trägt
derjenige welcher seinen Namen als Autor der Abhandlung
auf den Titel setzt Wie sollte die Fakultät auch ihre
Aufsicht geltend machen Sie könnte höchstens Thema und
Ueberschrift darauf ansehen ob darin etwas Anstößiges sei
und das ist hier anerkanntermaßen nicht der Fall Soll
sie sich das Manuskript vorlegen lassen Das würden sich
der Autor und die übrigen Kollegen gleichmäßig verbitten
Sie kann es auch nachträglich dem Professor Schlottmann
nur Dank wissen daß er männlich ernst mit warmer Ge
sinnung das deutsche Reich die evangelische Kirche und das
geistige Gut welches wir der Reformation verdanken gegen
die Arglist der Jesuiten gegen die römische Politik und
ihre reichsfeindlichen Werkzeuge in unsern Parlamenten in
Schutz genommen hat Wenn man einer Geislesrichtung
gegenüber steht die eine Virtuosität besitzt in Wort und
That geschichtliche Thatsachen zu fälschen und in Legende
zu verwenden was vor unsern Augen geschieht so ist es
doppelt Pflicht die Dinge beim rechten Namen zu nennen
Der neueste Ausbruch der Feindschaft der evangelischen
Kirche hat äußerlich eine sehr unbedeutende Gestalt allein
als Symptom ist der Vorgang wichtiger Der Haß
welcher einen so geringfügigen Anlaß heranzieht muß ein
tiefer sein

Der Gegenstand worauf er sich richtet wird alsbald
erweitert man dehnt ihn auf die Grundrichtung der Uni
versitäten aus Der Angriff hat aber auch noch eine
andere Bedeutung es könnte sein daß er den leisen Anfang
eines neuen Stadiums des bestehenden Kampfes bezeichnet
Der unmotivirte Angriff von Seiten des Centrums hat bei
Vielen die Erkenntniß gereist daß man es hier mit dem
organisirten Verfahren der Ultramontanen zu thun habe
jede Aeußerung welche sie in ihrer wahren Gestalt zeigt
mit dem StaatSanwalt oder durch Schmähungen in Wort
und Schrift zur Ruhe zu bringen Der Verfasser spricht
zum Schluß die Hoffnung aus daß der protestantische Geist
in der Abwehr sich allgemach kräftiger regen werde Wenn
man uns dazu drängt so werden wir uns erinnern daß

Dichterstrebens findet sich im 27 Hefte der Bonner Zeit
schrift für Philosophie und katholische Theologie
Aber auch in der außeröstreichischen Presse fehlte es nicht
an Stimmen die ihn des Abfalls vom politischen Liberalis
mus ziehen und ihn als Pietisten und Mystiker brand
markten Das that besonders ein wie es scheint von Karl
Gutzkow verfaßter Artikel in Nr 39 des unter Gutzkow s
Einfluß gestandenem Hamburger Telegraphen für Deutsch
land vom Jahre 1838 Wolfgang Menzel mit dem
Gutzkow wegen seines Romans Wally die Zweiflerm
Mannheim 1835 zerfallen war hatte in seinem Literatur

blatte dem Dichter des Faust und Savonarola
reiches Lob gespendet Da verdächtigte ihn der Telegraph
als versisicirenden Schildknappen Menzels Lenau sei so
heißt es in diesem Artikel Menzeln in die Hände gerathen
und durch diesen vermocht worden einen Faust zu
schreiben der mit dem Meisterwerke Goethes diejer ver
fleischten Antipathie Menzels rivalisiren solle u s w
Der junge Dichter Uffo Horn der damals ans seiner böh
mischen Heimat nach Wien übergesiedelt war und Lenau
persönlich kennen gelernt hatte versuchte den Angegriffenen
in einem eigenen Schriftchen zu vertheidigen wofür Horn
wiederum der Ueberhebung geziehen wurde Die An
einen Dichter überschriebenen Strophen Lenaus scheinen
sich speciell auf diese Menzel Affaire zu beziehen denn Lenau

hatte sie Horn zum Abdruck in seiner Brochüre S 12
im Manuscript geschenkt Robert Prutz u a fanden daß
es weniger Savonarola und die epische Entwickelung seiner
Zeit sei welche dem Dichter am Herzen gelegen als viel
mehr eine didaktische Polemik gegen die neueste Wissenschaft
eine solche Tendenz aber widerspreche dem Wesen der
Kunst Ueber diese Auslassungen der Presse spricht sich
Lenau selbst in einem Briefe vom 1 November 1839 an
Hermann Marggraff aus Man hat mich hier und
dort des Mysticismus bezüchtigt Unverständiges gehässiges
Unrecht Daß in meinem Savonarola mancher mystische

1 Nicolaus Lenau seine Ansichten und Tendenzen mit be
sonderer Hindeutung auf sein neuestes Werk Savonarola Offenes
Schreiben an Karl Gutzkow von Ufso Horn Hamburg bei Hofs
mali und Campe INS

unsere Universität nicht blos Halle sondern auch Mitten
berg heißt

In der Sonnabendsitzung des Bürgervereins für
städtische Interessen beschäftigte man sich dem Herkommen
gemäß zunächst mit den Gegenständen der letzten Stadtver
ordneten Sitzung und ging dann zu den Vorlagen der
nächsten Sitzung über In Betreff der Feststellung des Mats der
öffentlichen Straßenbeleuchtung wurde mitgetheilt daß
nunmehr beantragt werde die Zahl der Nachtlaternen unr
100 zu erhöhen Die Polizei habe bescheinigt daß damit
für ein dringendes Bedürfniß Abhilfe geschaffen sei Zur
Feststellung des Etats der Elementarschulklasse wird

der Antrag kommen den Schulgeldbetrag von 18 für
ein Kind und 36 für zwei und mehrere Kinder auf 12
bezw 24 herabzusetzen Ebenso soll der Satz von 12
bezw 24 auf 9 bezw 18 herabgemindert werden
Wenn die Finanzkommission sich zuerst dieser Vorlage gegen
über ablehnend verhalten habe so sei dies darin begründet
gewesen daß man den Gedanken einer Freischule ins Auge
gefaßt habe In Erwägung dessen aber daß die Errichtung
einer Freischule noch mehrere Jahre ausstehen werde habe
sie in Uebereinstimmung mit der Schul und Armenkommission
der Vorlage zugestimmt Der Ausfall der entstehe durch die
Herabsetzung des Schulgeldes betrage etwa 8000 6 Da
Halle höhere Schulbeträge erhebe als andere Städte so sei
es vollkommen gerechtfertigt hier das bloße Sparsamkeits
prinzip aufzugeben und müsse man die Vorlage mit großer
Freude begrüßen Die katholische Schule hat im vergange
nen Jahre einen Ueberschuß von etwa 800 erzielt Die
Sache sei insofern weniger bedenklich als das angesammelte
Geld wieder zu Schulzwecken verwandt werde Indessen müsse
das Faktum der Ersparniß fast die Vermuthung aufkommen
lassen daß auf Kosten der Güte der Schule gespart werde Die
Stadt habe die moralische Verpflichtung dafür zu sorgen
daß nicht auf Kosten der Ausbildung der Kinder Ersparnisse
gemacht würden Sie müssen verlangen daß so weit die
Mittel reichten der Unterricht verbessert werde Darauf ging
man über zu einer Betrachtung der letzten Verhandlungen
des Provinziallandtages soweit sie unsere Stadt betreffen
Man gab seiner Freude darüber Ausdruck daß unserer
Stadt das Provinzialmuseum zugesprochen sei und
daß eine Einigung in Betreff der Uebernahme der Provin
zialstraßen erreicht sei Halle habe erlangt daß die
Straßen in den Besitz nicht blos in die Verwaltung der
Stadt übergingen Der jährliche Zuschuß betrage 18 H pro
M Es wurden sodann eine Reihe von Wünschen in Be
treff von Trottoirverbesserungen geäußert Zum
Schluß trat man den Gedanken einer Renovirung des
Händeldenkmals näher Am nächsten Donnerstag
um 4 Uhr wird der Bürgerverein eine Besichtigung der
Taubengassenschule vornehmen

Gestern Vormittag ist zum ersten Male nachdem am
alten Wasserthurme in der Thurmstraße die Verbindung des
von der Maschinenstation Beesen ausgehenden 45 ebm weilen
Druckrohrstranges mit dem direkt nach dem neuen Wasser
thurme in der Magdeburgerstraße führenden 40ebiu Rohr
stranges bewirkt worden ist direkt mit den Wasserhebemaschinen
in das neue Reservoir gepumpt und dasselbe soweit gefüllt
worden bis das Wasser durch das 20 odm unter Oberkante
Bassin befindliche Ueberlaufrohr abfloß Mit den Maschinen
sind sonach rot 1160 odm Wasser in das 1200 odm
fassende neue Hochreservoir gefördert worden

In dem heute angestandenen Termine zur ander
weiten öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der der Stadt
Halle gehörigen in 28 Kabeln getheilten sogenannten großen
Rathswiese auf die sechs Nutzungsjahre 1882 1887
incl wurden folgende Gebote abgegeben Auf die Kabel
Nr 1 von 2 Morg 65 Nr 2 von 2 Morg 120
Nr 3 von 2 Morg 85 Nr 4 von 2 Morg 65
Nr 5 von 2 Morg 100 Nr 6 von 2 Morg 70

Passus mitunterläuft ist dem Helden nicht dem Verfasse
des Gedichts beizumessen Mystik halte ich für Krankheit
Mystik ist Schwindel Die religiöse Speculation kann
allerdings eine Höhe erklettern wo ihr wie der Sophia
Achamoth die Augen vergehen und sie von unwiderstehlicher
Sehnsucht getrieben wird sich in den Abgrund des Gött
lichen zu stürzen allein solcher Zug nach der Tiefe ist eben
ein Symptom des geistigen wie des körperlichen Schwindels
Auch habe ich den Savonarola nicht geschrieben um eine
antihegel sche Christologie in Jamben zu geben Wenn ich
mir inssknium zutrauen darf so war der Ausfall des
prophetischen Savonarola gegen die Hegelschule fnämlich
Einst werden sagen spätre Thoren c in Savonarola s
Antwort auf Marianos Predigt nichts weiter als ein

xruritus inxsmi fKitzel des Geistes Die muthwilligen
Strophen haben mir viel Verdruß gemacht doch ich bereue
sie nicht Durchaus unbegründet ist die umlaufende
Meinung von einem innigeren Verhältniß zwischen Menzel
und mir als wäre ich dessen versificirender Schildknappe
Ich habe alle meine Schriften ohne Rath ja ohne Wissen
des l r Menzel coneipirt und ausgeführt Daß sich
ein Dichter von dem Geiste und dem Ringen nach Selb
ständigkeit wie Lenau noch gegen solche alberne Gerüchte
verwahren mußte bemerkt der ebenso ehrliche wie ein
sichtige Marggraff zu der letzten Verwahrung Lenaus

Nachdem wir so das Für und Wider der zeit
genössischen nun historisch gewordenen Kritik kennen gelernt
und gesehen haben wie sich die Wagschale bedeutend zu
Ungunsten des Dichters senkte fragen wir uns jetzt da sich
die Nebel der politischen und religiösen Parteiungen jener
Zeit zertheilt haben wie wird man Lenaus Savona
rola heute beurtheilen müssen Für mich steht es un
zweifelhaft fest daß der Savonarola die künstlerisch voll
kommenste unter den vier größeren Dichtungen Lenaus isi
und daß dieser Dichtung noch heute der Pre s gebührt vor
allen übrigen die den Kamps um ein geläutertes Christen
thum episch behandeln Man braucht keine Sympathie zu
haben entweder für diese Idee selbst oder für den Träger
derselben für den Helden des Gedichts oder für Idee und
Helden zusammengenommen aber man darf das Gedicht



Nr 7 von 2 Morg 91 Nr 8 von 2 Morg 80
Nr 9 von 2 Morg 75 Nr 10 von 2 Morg 80
Nr 11 von 2 Morg 90 Nr 12 von 2 Morg 80
Nr 13 von 2 Morg 81 Nr 14 von 2 Morg 80
Nr 15 von 2 Morg 75 Nr 16 von 1 M 83 DR 52
Nr 17 von 1 M 123 HiR 57 6, Nr 18 von 3 M 101 UM
131 Nr 19 von 1 Morg 30 M Nr 20 von 1 Morg
30 Nr 21 von 1 Morg 25 Nr 22 von 1 Morg
25 Nr 23 von 1 Morg 27 Nr 24 von 1 Morg
30 Nr 25 von 1 Morg 33 Nr 26 von 1 Morg
31 Nr 27 von 1 Morg 31 Nr 28 von 1 Morg
42 HjR 54 Die Gebote blieben hinter den Gesammt
geboten für die letzte sechsjährige Pachtperiode um 151
zurück Die Ertheilung des Zuschlages ist vorbehalten

In der Reihe der Benefize trifft der nächste Freitag
auch Herrn v Lü hinann den allezeit zuvorkommenden
liebenswürdigen Kassirer und Ober Inspektor unseres Stadt
theaters Wenn auch nicht auf der Bühne selbst künstlerisch
beschäftigt wird er an seinem Ehrenabend doch thätig sein
unv wir wollen wünschen daß diese Thätigkeit eine recht
anstrengende sei nämlich die des Kassirens Wer je in der
Lage war zu einer stark besuchten Vorstellung sich ein Bil
let zu holen der wird wissen mit welcher Gewandtheit und
Liebenswürdigkeit Herr v Lühmann selbst unter den oft
schwierigen Umständen den Wünschen jedes Einzelnen gerecht

zu werden sucht Gegeben wird Gebrüder Förster
oder das Glück mit seinen Launen Charaktergemälde in
5 Akten von Dr Karl Töpfer ein sehr interessantes Stück
das in seinem Aufbau an das hier so gern gesehene Kean
erinnert und in der Wirkung diesem wohl auch wenig nach
steht Herr Ackermann und Herr Plaschke werden die
Hauptrollen spielen und das gesammte Personal ist be
schäftigt

Wie wir vernehmen beabsichtigt unser Mitbürger
Herr Grubenbesitzer C Gruneberg hier im Verein mit
einer bewährten technischen Kraft in unserer Stadt ein neues

Abfuhrsystem das sogen Heidelberger Tonnen
System einzuführen und hat zur Verwirklichung dieser Idee
die nöthigen Schritte gethan Mit den gewonnenen Excre
inenten soll künstlicher Dünger in einer neu zu errichtenden
Fabrik hergestellt werden eine praktische und gut lohnende
Verwendung derselben Die Abfuhr der Exeremente geschieht
unentgeltlich und wird vor Tagesanbruch vorgenommen
Interessenten mögen sich mit dem Obengenannten in Ver
bindung setzen

Der Hallesche Beamten Berein wird den
Geburtstag unseres Kaisers in dem neuen Saale von
Cafe David durch eine musikalische Abendumerhaltung

feiern Zur Aufführung kommt Aschenbrödel ein Cyklus
von 9 Liedern mit verbindender Deklamation von dem
Dichter des Kornblumenliedes August Hermann Fraucke
Komposition von Abt

Der Weiterbau der Cisenbahnbrücke auf der
Diemitzer Straße wird jetzt in Angriff genommen Man
ist soeben beschäftigt die interimistischen Wege fertig zu
schaffen um sodann schleunigst an den eigentlichen Brücken
bau über die östlichen Eisenbahngleise heranzutreten

Der König Sachs Zauberkünstler Herr Boening
eröffnete gestern Abend in dem großen Saale des Cass
David vor einem zahlreichen Publikum einen Cyklus von
Vorstellungen in der höheren Magie und erwarb sich durch
seine vorzüglichen Leistungen allgemeinen Beifall Unterstützt
wurde derselbe durch seine beiden liebenswürdigen Töchter
Aus dem reichhaltigen Progamm heben wir als besonders
interessant folgende Pieren hervor Die Reise durch die
Hüte bei weicher Gelegenheit sich Herr Boening auch als
Meister der Bauchsprache zeigte die tanzenden Zappelmän
ner die geheime Buchdruckeret und die schnelle Verwandlung
eines Herrn in eine Dame Zum Schluß kamen die groß
artigen Original Geister und Gespenster Erscheinungen an die
Reihe uns zwar zuerst diejenigen welche auf Spiegel und
Licht Reflexion beruhen und dann die neuen amerikanischen
wo Spiegel c nicht zur Anwendung kommen Die letzteren in
Demjchland neu sind besonders effektvoll gewesen und waren
ganz dazu geeignet einem das Gruseln zu lehren wenn
man nicht aus dem Zeitalter der Gespensterfurcht
heraus wäre Der Abend war wie gesagt ein genußreicher
und es lohnt sich der Mühe die Vorstellungen des Herrn
Boenrng zu besuchen

Das gestern Nachmittag im Johannesbade
hier bei Konzertmusik abgehaltene Schwimmfest erfreute
sich der Gunst des erschienenen Publikums in hohem
Maße Die bei dem Preiswettschwimmen betheiligten
Herren hatten den Bestimmungen der Preisrichter gemäß
im Wasser verschiedene Uebungen auszuführen Die Sieger
fünf an der Zahl wurden durch sinnige Geschenke belohnt
Diese Schwimmseste sollen da sie Anklang gefunden haben
von Zeit zu Zeit wiederholt werden

Gestern haben die Einsegnungen begonnen
In der Marktkuche wurden 76 in der Kirche von

t Georgen 128 Knaben konfirmirr
Wie wir erfahren ist in Leizig eine neue Brot

fabrik unter der Firma Leipziger Brotfabrik von den
Herren Kittler k Voigtländer Inhaber der neuen
Dresdener Brotfabrik gebaut worden Am Donnerstag
den 17 März wurde das erste Brot gebacken also mit
diesem Tage die Fabrik eröffnet Die Fabrik arbeitet mit
Dampfkraft die Einrichtung derselben welche die Spezial
fabrik für Bäckerei Einrichtungen von Herrn F Brüning
hier ausführte ist brillant zu nennen

In Folge einer im Nordweslen erschienenen Depres
sion welche auch bei uns das Barometer zum Fallen
gebracht hat steht ein Witterungsumschlag bevor

Deshalb ebenso wenig verwerfen wie man ein anderes
dessen Jc ee und Helden man volle Sympathie entgegen
bringt schon deswegen preisen darf Mit der Idee einer
Dichtung oder mit der Wahl des Helden hat die ästhetische
Kritik absolut nichts zu schaffen sie sind das vom Dichter
Gewellte was man liei en oder verachten niemals aber
kritifiren kann

Schluß folgt

Der hiesige Ruderklub Nelson gegründet am
13 Oktober 1874 hielt gestern auf der Saale Giebichen
stein fein erstes diesjähriges Booifahren ab und zeigte
unter allen auf der Saale verkehrenden Booten die größte
Geschwindigkeit

Mit gestern ist auch die Dampfschifffahrt ober
halb der Saale nach der Rabeninsel eröffnet worden Die
beiden Dampfer des Herrn Fischermeister Schräpler waren
von Mittag an in Thätigkeit und hatten fortwährend Passa
giere zu befördern die sich auf der Rabeninsel in dem
gleichfalls eröffneten Kurzhals fchen Etablissement amüsirten
Unterhalb der Saale beförderten die Dampfer der Herren
Fischermeister Köker und Knothe die Vernügungslustigen nach
den verschiedenen herrlichen Punkten des Saalthales

Gestern Nachmittag 3 Uhr wurden die sehr zahl
reichen Spaziergänger am Kirchthor von einem durchgehenden
Geschirr in große Angst und Schrecken versetzt ein Augen
zeuge berichtet uns darüber Folgendes Ein einspänniges
leichtes Kabriolet mit zwei jungen Herren begegnete in der
Burgstraße einer Droschke mit Studenten welche von zwei
großen Doggen umkreist wurde eine dieser Bestien springt
mit gewaltigem Satze gegen das entgegenkommende junge
Pferd dieses scheut springt zur Seite zerbricht die Vorder
achse und jagt im tollsten Laufe dem Kirchthore zu Dort
bemerkt der zufällig da haltende Führer der Droschke Nr 53
Friedrich Lohrengel kaum die große Gefahr als er auch
schon dem wie toll dahin rasenden Pferde muthig in die
Zügel fällt und es mit größter Geistesgegenwart so gegen
den Zaun des Kreye schen Gartengrundstückes dirigirt daß
das Thier zitternd und blutend halten muß während der
eine der im vollständig zersplitterten Gefährt verbliebenen
Insassen demselben schreckensbleich entstieg Das von letz
terem aus fichtbarer Lebensgefahr Geretteten dem braven
Kutscher jedenfalls nur in der Bestürzung verabreichte Douceur

von 25 Pf fand übrigens unter dem zahlreichen Publikum
laute Mißbilligung Sehr ernst muß es gerügt werden daß
Hunden mit derartigen schlechten Angewohnheit G legenheit
geboten wird solches Unheil anzurichten

Heute Morgen gegen 7 Uhr wurde auf der
Würfelwiese an einem Baume in der Nähe des Denkmals
ein bis jetzt nicht rekognoszirter Mann erhängt gefunden
Derselbe ist 36 40 Jahre alt bekleidet mit hellgrauem
Rock und Weste dunkelgrauer Hose trägt Zollstock uud
Bleistift bei sich und scheint demnach Maurer ooer Zimmer
mann zu sein

Der Korbmachermeister und Badeanstalts Besitzer
Karl Frönicke in Trotha erlegte am Sonnabend Nach
mittag im dortigen Mühlgraben in einer Zelle seiner
Badeanstalt eine Fischotter welche 23 Pfund wog

In Brach witz ist eine vollständig entwickelte
Kornähre gefunden worden Sie ha ans einem Erd
Hausen in der Nähe oer Ziegelscheuue allein gestanden

Kl ifizirte Einkommen Steuer Stufen
1 Stufe 3000 bis 3600 90 Steuer

2 3600 4200 108
3 4200 4800 126
4 4800 5400 144
5 5400 6000 162
6 6000 7200 180
7 7200 8400 216
8 8400 s 9600 252
9 9600 10800 288

10 10800 12000 324
11 12000 14400 360
12 14400 16800 432
13 16800 19200 504
14 19200 21600 576
15 21600 25200 648
16 25200 28800 756
17 28800 32400 864 s

18 32400 36000 972
19 36000 42000 1080
20 42000 48000 1260
21 48000 54000 1440
22 54000 60000 1620
23 60000 72000 1800
24 72000 84000 2160
25 84000 96000 2520
26 96000 108000 2880
27 108000 120000 3240
28 120000 144000 3600
29 144000 168000 4320
30 168000 204000 5040
31 204000 240000 6120
32 240000 300000 7200
33 300000 360000 9000

Die Leerung der Briefkasten am PostHause findet
am Tage viertelstündlich zur Nachtzeit Stunde vor Ab
gang jeder Post statt

Die in hiesiger Stadt aufgestellten Briefkasten werden
zu folgenden Zeiten geleert

Aufstellungs Ort
der Briefkasten
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1 An der neuen Klinik
Magdeburgerstraße 10 5 8 11 3 5 g4 8

2 Vor dem Steinthore 9 5 8 11 3 5 g4 8
3 Weidenplan 5 6 8 11i g4 54 7 844 Karl u Friedrichstr Ecke 6 8 11i 4 54s 7 9
5 Alte Promenade 16a gs gs 11 4 6 71 9
6 Gr Ulrichstraße 47 6 gs 11 4 5 73 S
7 Markt rother Thurm 6 8 11 41 54s 73 9
3 Rathhausgasse 6 6 8 11 41 54 730 9
9 Untere Leipzigerstraße 99 gis F4S 12 41 6 74 9

1t Obere Leipzigerstraße 84 g 8 12 41 6 74 9
11 Augustastraße 13 6 8 12 6 74 9
12 Obere Leipzigerstraße 45 6 8 5 12 6 74 9
13 Königstraße 16 gl 8 5 12 430 6 74 9
14 Merfeburgerstraße 7a g3 9 12 4s a k 8 g3
15 Leipzigerplatz 2 russi

scher Hof gs 9 12 44 6 8 9
16 Domplatz 3 b 8 s 11 g4 54 7 83
17 Klausthorstraße 8a 6 8 114 4 6 71 84
18 Herrenstraße 5 6 8 114 4 6 7 84
19 Hofpitalplatz 12 13 6 8 o H4 4 6 7 84
2V Oberglaucha5 6 8 12 4 6 7 8

21 Steinweg 27a gl5 8 12 41 ßl 73 9

22 Alter Markt 3 g 9 12 gs 74 9

23 Beruburgerstraße 33 6 8 11 31 5 g4 9
24 am Kirchthor 13 6 8 e 11 3 5 K 9
25 am botanischen Garten gI5 8 11 3 u g o 7 gl
26 gr Ulrich u gr Wall gl 8 11 gz 5 0 7 9

straßen Ecke Königl
Reitbahn

Kunst und Wissenschaft
Zur Errichtung einer zweiten russischen

P olarstation auf Nowaja Semlja wurde der geo
graphischen Gesellschaft vom Kaiser eine Subsidie von
20000 Rubel gewährt Als Chef der Station ist der
Lieutenant Andrejesf in Aussicht genommen

Vermischtes
Ein Eisenbahnattentat Mit dem Marseiller

Schnellzuge ist am 15 d Mts Nachts telegraphischer Mel
dung zufolge em Reisender Herr Savignol Inspektor der
Versicherungsgesellschaft Nationale in seinem Coupee von
einem Reisegefährten mit dem Revolver angegriffen worden
Von zwei Kugeln ging ihm die eine in das Handgelenk und
die andere m die linke Seite der Brust ohne ihm jedoch
eine gefährliche Verletzung beizubringen Der Thäter raubte
ihm die Summe von 250 Francs und ergriff die Flucht
Der Auftritt fand zwischen Acles und Tarascon statt

Wasserstau der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 19 März Abends
2,06 am 20 März Morgens 2,04 Meter

An Sonn und gesetzlichen Festtagen fällt die III Leerung aus
Die Leerung der Briefkasten erfolgt

zu 1 bis 5 vom Postamt Nr 1 gr Steinstraße 54
zu 6 bis 15 vom Postamts Nr 2 Bahnhof
zu lg bis 22 vom Postamt Nr 3 Moritzzwinger 13
zu 23 bis 26 vom Postamte Nr 4 Geiststraße 25

Die Postfchalter sind für den Verkehr mit dem
Publikum geöffnet

an Werktagen
im Sommer von 7 Uhr Vorm s
im Winter von 8 Uhr Vorm Nachm

l an Sonntagen
von 7 bezw 8 Uhr bis 9 Uhr Vorm und von 5 bis

8 Uhr Nachm
o an gesetzlichen Festtagen die aus keinen Sonntag fallen

von 7 bezw 8 Uhr bis 9 Uhr Vorm von 11 Uhr bis
1 Uhr Mittags und von 3 Uhr bis 8 Uhr Nachm

Die Bestellungen im Stadtbezirke finden wie
folgt statt

a Briefbestellungen

I um 7 bezw 8 Uhr Vorm
II um 11 Uhr Vorm
III um 3 Uhr Nachm
IV um 7 Uhr Nachm

an Sonn und Festtagen fallen III n IV aus
b Packetbestellungen

I um 7 bezw 8 Uhr Vorm II um 3 Uhr Nachm
an Sonn und Festtagen sällt II aus

v Geldbestellungen

I um 7 bezw 8 Uhr Vorm
II um 3 Uhr Nachm

an Sonn und Festtagen fällt II aus

Die Bestellung im Landbezirke beginnt um 7 bezw 8 uhr

Vormittags Um 3 Uhr Nachmittags findet eine zweite
Zuführung von gewöhnlichen Postsendungen für Dölau
so wie an den Wochenlagen eine zweite Bestellung nach

Böllberg Diemitz Passeiidorf und Wörmlitz statt
Die Landbestellung ruht am ersten Oster Pfingst und
Weinachlsfeiertage ferner am Charfreitage am Bußtage

und am Himmelfahrtstage
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Nachtrag
München 18 März Telegr Die Gräfin Schön

born Wiesenrheid Tochter des deutschen Botschafters Fürsten
von Hohenlohe Schillingsfürst ist heute Morgen an der
DiphtheritiS gestorben

Algier 18 März Telegr Wie aus Oran tele
graphirt wird haben viele Kolonnen Befehl erhalten in der
Richtung auf Ainchair und Bouchair im Donimencagebiet
sowie auf Oued Rheurles gegen die marokkanische Grenze
vorzurücken

Petersburg 19 März Telegr Das Theater
Winter Livadia ist vollständig niedergebrannt ein Verlust

an Menschenleben ist nicht zu beklagen

Warschau 17 März Telegr Heute früh ist
zwischen Lowicz und Skierniewice ein Lastzug entgleist Lo
komotiven und Wagen sind zertrümmert die Reisenden muß

ten aussteige Der Transport von Waaren dürfte auf
mehrere Tage unterbrochen sein

Beramwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Kirchliche Anzeige
Katholische Kirche Mittwoch den 22 März am

Geburtstage Sr Majestät des Kaisers und Königs Mor
gens 8 Uhr feierliches Hochamt Herr Pfarrer Woker
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KA SßKR
Am Freitag den 24 d Mts Vor

Mittags 10 Uhr versteigere ich in dem
Gasthofe zu Queis zwei zur Dnnzelt
schen Coneursmasse gehörige

Drillmaschine
gegen sofortige Bezahlung

Halle a/S den 20 März 1882

Gerichtsvollzieher in Halle a/S

ZVlsinsri ILindsr artsn
verlege ich am z April von Barfützerstratze 16 nach

Veiäeoplan S
und nehme gefällige Anmeldungen 2 6 jähriger Knaben und Mädchen auch jetzt schon gcrn
entgegen Freundliche geräumige Lokalitäten schöner baumreicher Garten Ausführliche
Prospekte stehen den geehrten Eltern gern zu Diensten

I eoininuualer VVadl Vei eiu
Dienstag den 21 März er Abends 8 Uhr Versammlu ng im

Qtß N
Dienstag den 2l d Mts

Nachmittags 2 /z Uhr
versteigere Mühlweg 26b Part folgende
Nachlaßsachen als

1 Pianoforte 1 Bioliue 1 Guitarre
1 Sopha 1 Kommode 1 Kleider u
1 Küchenfchrank Tische Stühle Rou
leaux Gardinen 1 Partie Briqnet
tes n s w

Gerichts Vollzieher

R Ii sMittwoch den 22 März Nachmittags
1 Uhr versteigere ich gr Ulrichstrasze 24
in der Böhmischen Gierhalle Möbel Klei
dungsstücke verschiedene Regulator goldene u
silberne Cylinderuhren Schablonen z Firma
schreiben und Wäschezeichnen 100 Dutzend
Cylinder und 6 Stück Messing Stelllampen

u s w
Gegenstände werden fortwährend angenom

men gr Ulrichstraße 47 III und im oben
genannten Auktionslokal

Auktionator

Fackeln Fahne Dekorationsbilder so
wie neneste beste Abziehbilder Albums
empfiehlt Wiederverkäufe zu Fabrikpreisen

II Man ergasse 3Harzer Königs Brnnnen
nicht zu verwechseln

Harzer Sauerbrunnen

empfiehlt Rud Hoffmann
Königs Brunnen Niederlage

Morgen extra frische Schollen Schellfisch

Dorsch Lachs Zander n s w Alles
in Eis verpackt
Carl Poffmliuil s Ml c

Speisekartoffeln 5 Ltr 23 Langegasse 1
Ein vollständiger ganz neuer Ladenvorbau

preiswerth z u ver kaufen Karlstraße 2
Großen 2thürigen Kleiderschrank verkauft

billig Brunnenplatz 4 II
Causeuse Schreibsekretär Schränke Bett

stelle und Matratze Schreibtisch Stehpulte
verk billig kleine Klansstratze 5

1 Schreib und 1 Kleidersekretär So
pha verschied Tische Stühle Spiege
U s W find Umzugshalber zu verkaufen

Weidenplan 4 I
Umzugsh zu verk 1 Sopha 1 Bücher

rück 1 Kleiderschrank Sophienstr 2 II
Kanarienweibchen verk Gartengasse 9 I

Kl Handwagen verk Wuchererstr 34
Zu verkaufen Gestochene zur guten Ab

fahrt beim Dölauer Haidefchlößchen platzirte
Haideerde Halle Welcker Taubengaffe 17a

Fntterlartosseln werden gesucht
gr Märkerstraße 17

Offene Stellen
Tüchtige Möbeltischler sucht

Franz Hoffmann Tischler
alte Promenade 12

Tücht Möbeltischler sucht Lilieng asse 2

Schneider welche zugeschnittene Arbeit
wollen mögen sich melden b Eduard Cohn

i Westenschneider engagirt G BendhkiM

Lehrling sucht H Metzner
Schuhmichermstr gr Schlamm 4

aus anständiger Familie sofort gesucht Näh

durch Rndolf Mosse gr Ul richs 4

Laden zu vermiethen
Zu erfragen in der Exped d Bl
Hedwigstratze 5 ist die 1 tage zu ver

miethen und zum 1 Juli zu beziehen Zu
besichtigen Borm von 10 12 Uhr Nähe
res daselbst 2te Etage

ist

Verlegte Gescha ftslokal und
Wohnung nach Leipzigerstr 9
K 5 r K Gerichtsvoll zieh er
KbelHer lliiidergirteil

kleine Wallstratze 6
Anmeldungen kleiner Knaben und

Mädchen von 2 e Jahren nimmt jederzeit
gern an

IllavivinMerrivdt
Als langjährige Schülerin des königlichen

Musikdirektors Herrn in Delitzfch
mit den besten Zeugnissen verschen empfehle
ich mich zur Ertheilung von Klavierunterricht
I Marta verw Schmidt Schmcerstr 29 II

I

1 Laufburschen engagirt E BendheiM

Eine Wohnung sür 125 zum 1 April
u vermuthen Laurentiusstraße 17 part

Geübte Schneiderin sucht
Frau May Mü hlberg e I I

Mädchen z Nähen ges Brunneng 2 part
Nähmädchen sucht Mittelwache 14 2 Tr
Zum 15 April er suche ich ein junges

Mädchen welches seine Lehrzeit in einem
Putzgeschäft beendet und auch in der Damen
chmiderei nicht unerfahren ist Gehalt nach
Leistungen Offerten sind zu richten an

W Gerhardt s Nachfolger
Weferlingen bei Hrlmstedt

o
o

o tüchtige Arbeiterinnen v
ö für Kostüme werden von uns noch
9 eingestellt Meldungen nur von
H 6 bis 7 Uhr Abends

0 Ssdr H
Auf Umhänge und Mäntel geüble Mädchen

sucht gr Sandberg 9 part
Mädchen lm Weifznähen geübt finden

Beschäftigung Unterberg 15 II
Zum 1 April kann ein gebildetes junges

Mädchen nicht nnt 16 I welches Lust hat
sich als Kindergärtnerin praktisch auszubilden
in meinen Kindergarten unentgeltlich eintreten

Magdebnrgerstratze Nr 45
Für Auswärtige billige Pension
Ein propres gewandtes Mädchen welches

gut waschen und plätten kann und etwas
Näherei versteht findet als Hausmädchen
zum 1 April gute Stelle Zu erfragen

alte Promenade 2a
Ein Mädchen für Küche u Haus wird für

f of gesucht Näheres in der Exped d Bl
Köchinnen Stubenmädchen u Mädchen für

Alles sucht Frau Schimpf Kellnergasse 5
Köchinnen Haus Küchen und

Biehmiidchen finden bei hohem Lohn
1 April Stelle

Trödel 9
Eine Aufwartung wird ges Mittelwache 9
Eine ehrliche und saubere Auswärterin verl

Magdeburgers 30d part
Ein verh nüchterner thätiger Mann sucht

Beschäftigung auf Gartenarbeit Gefällige
Aufträge unter H S an die Expedition
dieses Blattes

Ein junges Mädchen v Lande welches das
Schneidern gründl gelernt hat sucht Stellung
als Haus oder Kindermädchen Zu erfragen

Königstr 14 H part
Ein junges Mädchen v 15 Jahren sucht z

1 April Stelle f Kinder u Hausarbeit auch
findet ein junger Herr Wohnung mit Kost

Moritzzwinger 7a H

öin ord Mädch s Stelle Geislstr 50 II
Ein älteres Mädchen in Küche und HauS

erfahren sucht zum 1 April eine Stelle Zu
erfragen Königstr aße 38 im Hofe

Ein anständ junges Mädchen v 15 Jahren
sucht Stelle für Kinder und Hausarbeit zum
1 April Breitest 27 i H 2 Tr

Eine unabh Frau s Aufwart Harzgasse 7

Vernuelhun en

Herrschastl ZWvh ungen
mit Garten sofort zu vermuthen Näheres

Laurentiusstraße 4 II

Expedition im Waiseuhause

Ein
ür sofort oder

freundliches großes LogiS
1 April zu beziehen

große Wallstraße 1

Zum 1 April oder später ist
Mumcnftratze 14 die Beletage wozu nochj

einige Stuven der Dachetage gehören
Friedrichsplatz 11 ein Laven mit Waaren

keller urv Friedrichstr 27 die Beletage
billig zu verm Näh Steiuwcg 33 Compt I

Herrschaft Wohnungen
aufs Eleganteste eingerichtet 1 April zu ver
Miethen Blumenstraße 5

Herrsch Beletage Niemeyerstrasze 13
Pr 235 verfetzungsh 1 Juli zu geziehen
Stube K K 56 1 Ap ril in denftr 5

Eine Wohnung für 90 von kinderl L
um 1 Juli zu beziehen Ma r kt 11 II

Eine Werkstelle u kleine Wohnungen sind
zu vermiethen

u kleine Wohnungen
Klauschorvorstadt 13

Wohnung zu 40 zu vermietheu Spitze 33
Wohnung mit Zub kl Ulrich str 7 H III
Dtöbl Stube Landwehrstr 16 im Laden

Fein möblirte große tube sogleich
oeziehvar zu ver miethen Unterberg 20

Möbl Zimmer aus Lerl mit tltlagst
ofort zu beziehen Moritzlirchhof 15

Frdl Logis mit Kost alter Markt 3
F möbl Wohnung billig zu vermiethen

Magdeburgerstraße 29 III r
Fr mövl Wohnung 1 2 H aller Markt 9

Freundl möbl Stube Rannischestr 8 II

Am 29 März fahren 2 große Möbel
wagen leer von Weitzenfels über Halle
nach Magdeburg Das Nähere bei

Herrn Hotel Russischer Hof
Garten werden zu machen angenommen

Ft GärtnerLudwigstr aße 11
Zum 2 Ostcrfefttage wird noch

ZliisilL
mm Aufspielen gesucht von

Gastwirth in Brachwitz
Hunde werden zum Scheeren angenommen

Domplatz 6 I

Stadt Theaters
Dienstag den 21 März 1882
28 Vorstellung im 4 Abonnement

vieL eiseäureliLerliil
in 80 Stunden

Kroße Posse mit Gesang in 7 Bildern von
H Salingre

Mittwoch
Zur Feier des allerhöchsten
Geburtstages Seiner Majestät

des Kaisers

Darauf

MQvä von Lörnkslm
Lustspiel in 5 Akten von G E Lessing

Im neußii äv8Är 1 David
Möbl Stube u K
Möbl Wohnungen Aussicht auf d

zu vermiethen Markt 24

Parkstraße 15 I
Markt
111

Fein möbl Stube mit Ä chlasstube separ
Eingang zu vermiethen Schimmels 11 II

1 f möbl Zimmer mit Kabinet zn j
vermiethen gr Märkerstratze 14

Eine Wohnung an eine feine Dame zu ver

miethen Schmeerstraße 29 II
Gut möbl Zimmer Parkstraße 10 III
Anst Schlafstelle kl Schlamm 11 I
Anst Schlafstellen kl Schlamm 9 II
Anst Schlafstelle m K kl Brauyausg 6
Anst Schlafstelle m K Michenstraxe 13

Wohnnngs Gesuch
Womöglich in den neuen Straßen 2te oder

3te Etage eine Wohnung von 3 Zimmern
mit Kammern und nöthigem Zubehör gesucht
Offerten mit Preisangabe abzugeben bei

Herrn C Meißner im Paradies
Wohnung v 3 Stuben 2 Kammern und

Zubehör 1 April zu beziehen gesucht Offerten
unter H S 161 in der Exped d Bl erb

Ein Stud sucht eine kl Stube m K
Offerten mit Preisangabe pro Semester unter
K in der Expe d d Bl erbeten

Ein Herr sucht z 1 April ruhig gelegene
möbl Stube mit oder ohne MittagStisch und
Pension f seine mutterlose die höhere Schule
besuch 14j Tocht bei gebild tücht Hausfrau
zus od getr Off mit Preisen an E W 4
po stl Dresden

2 St 2 K u Zub von einer Dame mit
Sohn zum 1 Juli zu miethen gesucht Off
mit Preis unter W 42 Exped d Bl erb

Zum 1 Öctober beziehbar eine Wohnung
g 3 400 in der Nähe des Waisen
hauses möglichst parterre gesucht Offerten

abzugeben am Bauhof 3 I
Schwarzer Spitzcn Shawl verl Gegen

Belohnung abzug alter Markt 34 III
Ein großer Schlüssel verloren Abzugeben

bei Dammanu im Waisenhause

Brauner Jagdhund auf Namen Tobil
hörend entlaufen Abzug Merseburgerstr Sa

Buchdrucker de Waisenhause

Heute Dienstag
3 AI 0886 V0I 8tvIIuUA
assenöffnnng 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Mittwoch keine Vorstellung
Donnerstag

Große Brillant Vorstellung
Alles Nähere wie bekannt

Billets sind zu haben in der Cigarren
Handlung von Steinbrecher H Iasper am

Dienstag den 21 März
Al ends 8 Uhr

UIeI ui A RathShof
Das Komman do

ürnst Nestaui aiit
Berlinerstratze 6

Mittwoch den 22 ds
kest früh V Uhr Wellfleisch Abends
diverse Wurst uud Suppe

Es lade t freundlichst ein D O

k öicKLlNIlÄöl
Bestellungen für Diners und Soupers

zu Kaisers Geburtstag werden noch ange

nommen K ilStamm Pökelknochcn n Sauerkohl
MW Am Dienstag in der Volksschule

ein schwarzes Shawltuch vertauscht Bitte
es umzuwechseln kl Ulrichstraße 18

Mllescher urn herein

Wtontags und Donnerstags Uebung
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